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Wir suchen eine*n exzellente*n Fachärztin*Facharzt und Wissenschafter*in, um die international anerkannte 
Wissenschafts- und Forschungsagenda für das Fachgebiet Tumororthopädie weiter auszubauen.  
 
Die*Der zukünftige Stelleninhaber*in soll ausgewiesene Expertise im Bereich der Tumororthopädie vorweisen und 
diese in Forschung, Lehre und Patient*innenbetreuung vertreten.  
 
An der Universitätsklinik für Orthopädie und Traumatologie des LKH-Univ. Klinikum Graz kommt der Sektion 
Tumororthopädie eine zentrale Rolle in der Patienten*innenversorgung sowie Forschung zu. Die Tenure Track 
Professur für Tumororthopädie soll die nationale und internationale Sichtbarkeit der Tumororthopädie am Standort 
Graz weiter stärken und innovative Forschungsprogramme insbesondere in den Bereichen Sarkomforschung, 
Registerforschung, klinische Studien, Artificial Intelligence, personalisierte Medizin und Langzeit-Outcomes 
entwickeln. Die Tumororthopädie ist integraler Bestandteil des universitären Sarkomzentrums im Rahmen des 
Universitären Comprehensive Cancer Centers Graz (CCC) des LKH-Universitätsklinikum Graz und versorgt überregional 
und interdisziplinär Patient*innen mit muskuloskelettalen Tumoren aus allen Bundesländern Österreichs, wobei der 
Einzugsbereich aus etwa 3-4 Millionen Einwohner*innen besteht. Im interdisziplinären Tumorboard für Knochen- und 
Weichteiltumoren wurden 2025 insgesamt 1126 Fälle besprochen. Des Weiteren wurden in der Sektion 
Tumororthopädie im Jahr 2025 483 Patient*innen mit Knochen- und Weichteiltumoren chirurgisch behandelt. Zudem 
ist die Sektion Tumororthopädie assoziiertes Mitglied des European-Reference-Networks EURACAN.  
 
Neben den wissenschaftlichen Aufgaben gilt es, Tumororthopädie im gemeinsamen Fach Orthopädie & Traumatologie 
schwerpunktmäßig von der Erstvorstellung in der Ambulanz und der operativen Versorgung im interdisziplinären 
Konsens bis hin zur Entlassung im klinischen Spitzenfeld zu betreiben. Als tertiäres Zentrum ist, neben der Behandlung 
von primären benignen und malignen Knochen- und Weichteiltumoren, auch die operative Behandlung von 
Patient*innen mit Knochenmetastasen abzudecken. Dem Tumorteam stehen aktuell 3 OP-Tage, 1 Ambulanztag zur 
Verfügung. Aktuell besteht das Tumorteam aus 3 Fachärzt*innen sowie 3 Arzt*Ärztinnen in Facharztausbildung. Der 
derzeitige Status als Referenzzentrum mit nationalem und internationalem Ruf bedarf eines weiteren Ausbaus. Hierzu 
sollen auch die internationalen Kooperationen auf klinischer und wissenschaftlicher Ebene erweitert werden. 
 
Die Besetzung erfolgt zunächst befristet auf 6 Jahre mit Qualifizierungsvereinbarung (Tenure Track Professur gemäß 
§ 99 Abs. 5 und 6 Universitätsgesetz). Karriereziel ist die Überleitung in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit 
als Assoziierte Professorin*Assoziierter Professor. Bei herausragenden und außergewöhnlichen Leistungen kann eine 
Evaluierung der Qualifizierungsvereinbarung auf schnellstem Weg erfolgen. 
 
 



Ihre Aufgaben in dieser Position beinhalten: 

◼ Innovative Weiterentwicklung der Forschung im Bereich Tumororthopädie mit Schwerpunkt auf 

Behandlungsmöglichkeiten und Verbesserung des Überlebens 

◼ Kontinuierliche wissenschaftliche Publikationstätigkeit im Bereich Tumororthopädie 

◼ Leitung einer international anerkannten Forschungsgruppe und Einwerbung von Drittmitteln mit dem 

Schwerpunkt klinisch orthopädische Sarkomforschung im Rahmen des CCC 

◼ Übernahme einer führenden Rolle im Tumorteam der Univ. Klinik für Orthopädie und Traumatologie 

◼ Mitwirkung bei der Ausbildung von Ärzt*innen im tumororthopädischen Bereich 

◼ Nationale und internationale Vernetzung durch den Auf- und Ausbau von Forschungskooperationen 

◼ Betreuung von ambulanten und stationären Patient*innen entsprechend einer modernen 

biopsychosozialen und personalisierten Medizin sowie die Bereitschaft zur Leistung von Journaldiensten 

◼ Lehrtätigkeit im Rahmen des Diplomstudiums Humanmedizin und in Doktoratsstudien, Betreuung von 

Diplomarbeiten und Dissertationen sowie aktive Förderung von Nachwuchsforscher*innen 

◼ Beteiligung an einer wirksamen Öffentlichkeitsarbeit/Wissenschaftskommunikation im 

Forschungsbereich  

Für diese vielseitige Position bringen Sie folgende Qualifikationen und Kenntnisse mit: 

◼ Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin mit facheinschlägigem Doktorat 

◼ Befugnis zur selbstständigen Ausübung des ärztlichen Berufs als Fachärztin*Facharzt für Orthopädie 

und Traumatologie oder Orthopädie und orthopädische Chirurgie oder gleichwertige ausländische 

Qualifikation 

◼ Mehrjährige Berufserfahrung mit operativen Qualifikationen speziell im Bereich Tumororthopädie 

(Nachweis mittels Operationskatalog)  

◼ Erfahrung im Bereich der interdisziplinären und interprofessionellen Versorgung von 

Sarkompatient*innen 

◼ Profunde Forschungsexpertise im Bereich der Tumororthopädie 

◼ Nachweis von hochrangigen Publikationen und Drittmitteleinwerbung im Bereich Tumororthopädie 

◼ Erfahrung in der Leitung einer wissenschaftlichen Arbeitsgruppe 

◼ Erfahrung in der universitären Lehre und/oder in der (Mit-)Betreuung von Diplomand*innen, 

Doktorand*innen bzw. in der Ausbildung von Postdoktorand*innen 

◼ Mehrmonatiger Forschungsaufenthalt an einer anderen Forschungsinstitution als jener, an der die 

bisherige Ausbildung/die Ausbildung zum Sonderfach erfolgt ist 

◼ Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift entsprechend Sprachniveau C1 (Gemeinsamer 

Europäischer Referenzrahmen für Sprachen) 

 

Idealerweise zählen zu Ihrem Profil:  

◼ Zusätzliche Erfahrung in folgenden Bereichen (beispielsweise): Registerforschung, klinische Studien 

(PI/SI), Artificial Intelligence, personalisierte Medizin und Langzeit-Outcomes  

◼ Teamfähigkeit und Fähigkeit zur Motivation von Kolleg*innen und Studierenden  

◼ Verantwortungsbewusste Arbeitsweise und Problemlösungsfähigkeit 

◼ Empathie sowie hohe kommunikative und soziale Kompetenz  

◼ Management- und Führungskompetenz 

◼ Gender- und Diversitätskompetenz 

 

Bewerbung: 

Wir freuen uns über Ihre Onlinebewerbung über das Bewerbungsportal der Medizinischen Universität Graz: 



https://www.medunigraz.at/offene-stellen/tenure-track-professur 

Ende der Bewerbungsfrist: 20. August 2026 
 
Bitte beachten Sie, dass wir nur vollständige Bewerbungen berücksichtigen können, die bis zum Ende der 
Bewerbungsfrist eingelangt sind. Eine Aufstellung der einzureichenden Unterlagen finden Sie hier. 
 
 
Mindestentgelt auf Basis der Einstufung nach Kollektivvertrag für die Arbeitnehmer*innen der Universitäten gemäß 
§ 49 Abs. 2 KollV.  
 
Voraussichtlicher Termin für das Hearing: 08. Oktober 2026 an der Medizinischen Universität Graz 
 
Kontakt: rektorin@medunigraz.at 
 

Die Medizinische Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen an und 
fordert daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig 
aufgenommen. Darüber hinaus sind wir bemüht, Personen mit Behinderungen bei geeigneter Qualifikation 
einzustellen und freuen uns über diesbezügliche Bewerbungen. 
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